
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Kurs 1 Kurs 2 

Theoretischer Unterricht 29.04.-14.05.2024  
(Mo. und Di. 8:00-15:30 Uhr 

26.08.2024-10.09.2024 
(Mo. und Di. 8:00-15:30 Uhr 

Reflexion Praxistag 14.06.2024 
8:00-15:30 Uhr 

17.10.2024  
8:00-15:30 Uhr 

Abschlusskolloquium 27.06.2024 und 28.06.2024 07.11.2024 und 08.11.2024 

Anmeldung bis:  30.03.2024 31.07.2024 

        SPEZIALIST*IN  STOMAPFLEGE 

 Einführung und Organisation 
 Gesundheits- und Krankheitslehre I & II 
 Schulung, Beratung, Anleitung & Kommunikation 
 Stomamarkierung, Präoperative Pflege 
 Zubehör und Bandagen 
 Psychosoziale Situation & Sexualität 
 Ernährung und Freizeit 
 Stomatherapie & Reflexionen 
 Wundtherapie 
 Maßnahmen vor Rückverlegung 

 Teilnahme am fachspezifischen theoretischen 
Unterricht  

 Hospitation unter Anleitung bei ausgesuchten 
Stoma-Therapeuten (8 Stunden) 

 Praxisreflexion und Erfahrungsaustausch 
 Erstellen einer Hausarbeit 
 Präsentation der Hausarbeit im Rahmen des 

Abschlusskolloquiums 
Die Teilnehmenden erhalten nach erfolgreichem Abschluss ein 
Zertifikat mit der Fortbildungsbezeichnung: 
Spezialist*in Stomapflege (FGSKW) 

 Gesundheits- und Krankenpfleger*innen 
 Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger*innen 
 sowie Altenpfleger*innen 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Mit dieser Qualifikation erwerben Sie Grundlagenwissen zur Durchführung evidenzbasierter Pflege und Versorgung von Menschen mit 
unterschiedlichen Stomaanlagen von der präoperativen bis zur poststationären Phase. Sie kennen Regeln, Prinzipien und Grundlagen der 
präoperativen Stomamarkierung und setzen sie unter Einbeziehung der betroƯenen Person um. Die Grundlagen der Patientenedukation, 
Beratung und Schulung auf die Pflege von Menschen mit Stomaanlagen wenden Sie sicher an. Sie erlernen Grundkenntnisse über die aktuellen 
Regelungen zur Verordnung von Material zur Stomaversorgung und kennen Verordnungsvorschläge zu Medizinprodukten, Pflegehilfsmitteln 
und VerbandsstoƯen/-mitteln. Sie erweitern Ihr Wissen um Komplikationen und können BetroƯene und Bezugspersonen zu präventiven 
Maßnahmen beraten und zu pflegerischen Interventionen anleiten. 

 

Wissenschaftliche Leitung 
Prof. Dr. med. Bernd Reith 
Chefarzt der Klinik für Allgemein-, Viszeralchirurgie und Proktologie 
AGAPLESION Diakonie Kliniken Kassel 

Die Kursgebühr beträgt 1.050 €*. (incl. gesetzl. USt.) 

incl. Zertifikatsgebühr & Seminarversorgung 

Organisatorische Leitung 
Korinna Wendt 
medvia GmbH 
AGAPLESION Diakonie Kliniken Kassel 

akademie@medvia.de  

Bitte senden Sie uns eine Anfrage, wir senden Ihnen das gewünschte Anmeldeformular zu und prüfen mit Ihnen eventuelle 
Förderoptionen. 

Es gelten hierzu unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen. 

Bislang einzige, zertifizierte  
Qualifikationsmaßnahme in Deutschland. 


